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Deutschland hat im Jahr 1989 die UN-Kinderrechts
konvention (KRK) ratifiziert, die jungen Menschen umfas-
sende Schutz-, Förder- und Beteiligungsrechte zuspricht. 
Obwohl die KRK damit geltendes Bundesrecht ist, bleibt 
die umfängliche Gewährleistung der Kinderrechte eine 
gesellschaftliche und politische Gestaltungsaufgabe.

Gerade die Schule – als Ort des Lernens, des Zusammen
lebens und der Demokratie – bietet die Chance, die Rech-
te von Kindern und Jugendlichen nicht nur inhaltlich zu 
vermitteln, sondern sie als wesentlichen Bestandteil ihres 
Bildungs- und Erziehungsauftrags unmittelbar erlebbar zu 
machen. Nicht zuletzt kann die biografisch frühzeitige 
Erfahrung eigener Rechte und konkreter Mitsprache
möglichkeiten auch einen wesentlichen Schutz gegen die 
Entwicklung antidemokratischer Haltungen und Einstel-
lungen darstellen.

Wie steht es vor diesem Hintergrund um die Umsetzung 
der Kinderrechte in Schule und Unterricht? Ein aktuelles 
Gutachten der Friedrich-Ebert- Stiftung zeigt konkrete 
Möglichkeiten für die Ausgestaltung und Weiterentwick-
lung entsprechender Ansätze und formuliert Handlungs-
empfehlungen für die Bildungspolitik, die Professionali-
sierung von Lehrkräften und die Einzelschule.

Wir laden Sie herzlich ein zur Vorstellung der Gutachtens 
und Diskussion der Empfehlungen.

Programm

15.00 Uhr 	 Begrüßung
	 Florian Dähne, Friedrich-Ebert-Stiftung

15.10 Uhr	 Impuls: Handlungsempfehlungen für 
	 eine kinderrechtsbasierte Gestaltung 
	 von Schule und Unterricht
	 Dr. Daniel Bertels, Universität Münster,  
	 Landeskompetenzzentrum für individuelle 
	 Förderung NRW  
	 Dr. David Rott, Universität Münster

15.30 Uhr	 Diskussion 
	 Jessica Heide, Staatssekretärin für  
	 Bildung und Kultur, Saarland 
	 Fabian Schön, Generalsekretär der  
	 Bundesschülerkonferenz 
	 Dr. Sebastian Sedlmayr, Leiter Stabs- 
	 abteilung Advocacy und Politik, UNICEF 
	 Nicole Wardenbach, Schulamtsdirektorin,  
	 Kreis Wesel 

Moderation	 Burkhard Jungkamp, Staatssekretär a.D.,  
	 Moderator des Netzwerk Bildung der  	
	 Friedrich-Ebert-Stiftung

Anmeldung 
 
Die Veranstaltung findet als Zoom-Konferenz statt. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 19.05.2025.  
Die Zugangsdaten senden wir Ihnen nach Anmeldung 
am Vormittag des 20.05. zu. Eine Anmeldung ist über 
diesen Link möglich.

Organisation 
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Abteilung Analyse, Planung  
und Beratung 

Ansprechpartner:innen
Lena Bülow 
+49 30-26935-8323 
Lena.Buelow@fes.de

Anmeldung
Wir bitten um verbindliche  
Anmeldung bis 19. Mai 2025
unter diesem Link.

Teilnahme/Kosten
Die Veranstaltung ist öffentlich 
und kostenfrei.

Schutz, Förderung,

Beteiligung
Kinderrechte als Grundlage  
für Schule und Unterricht 
20. Mai 2025, 15.00 – 16.30 Uhr

Online-Veranstaltung

https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283205
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/283205

